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Bildbeschreibung1)

Ein Kind in einer blauen Jacke schaut aus einem beschlagenen Fenster, wobei im Spiegelbild eine
erwachsene Person außerhalb zu sehen ist.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt einen flüchtigen Moment kindlichen Staunens aus dem Inneren eines fahrenden
Fahrzeugs ein. Ein Kind, gekleidet in leuchtendem Blau, befindet sich an einem großen, mit Kondenswas-
ser bedeckten Fenster, dessen Hände scheinbar gegen das Glas gedrückt sind, als ob es versuchen würde,
die verschwommene Welt draußen zu berühren oder zu fühlen. Das mit Wassertropfen überzogene Fens-
ter fungiert als durchscheinende Barriere, die den Blick nach draußen verzerrt. Im Hintergrund entfaltet
sich eine üppige grüne Landschaft mit Bäumen und einem Rasenfeld, die sich in die Ferne erstrecken.
Eine Gestalt, möglicherweise ein Erwachsener, ist inmitten des Grüns schwach zu erkennen. Das Zusam-
menspiel der leuchtenden Kleidung des Kindes, des verschwommenen Äußeren und der strukturierten
Oberfläche des Fensters erzeugt ein Gefühl von Unmittelbarkeit und Innenschau und lädt den Betrachter
ein, über die vergängliche Natur der Beobachtung und die grenzenlose Neugier der Jugend nachzuden-
ken.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2013 10/2013 12/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4140 px 16

Verhältnis ca. 1.78 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Kunst

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A child in a blue jacket looks out a fogged window, with an adult visible in the reflected scene outside.
    
    
      Ein Kind in einer blauen Jacke schaut aus einem beschlagenen Fenster, wobei im Spiegelbild eine erwachsene Person außerhalb zu sehen ist.
    
    
      This photograph captures a fleeting moment of childhood wonder from inside a moving vehicle. A child, dressed in vibrant blue, is positioned by a large, condensation-covered window, their hands seemingly pressed against the glass as if attempting to touch or feel the blurry world outside. The window, streaked with water droplets, acts as a translucent barrier, distorting the view beyond. In the background, a lush green landscape unfolds, with trees and a grassy field extending into the distance. A figure, possibly an adult, can be faintly discerned amidst the greenery. The interplay of the child's bright clothing, the blurred exterior, and the textured surface of the window creates a sense of immediacy and introspection, inviting the viewer to contemplate the transient nature of observation and the boundless curiosity of youth.
    
    
      Diese Fotografie fängt einen flüchtigen Moment kindlichen Staunens aus dem Inneren eines fahrenden Fahrzeugs ein. Ein Kind, gekleidet in leuchtendem Blau, befindet sich an einem großen, mit Kondenswasser bedeckten Fenster, dessen Hände scheinbar gegen das Glas gedrückt sind, als ob es versuchen würde, die verschwommene Welt draußen zu berühren oder zu fühlen. Das mit Wassertropfen überzogene Fenster fungiert als durchscheinende Barriere, die den Blick nach draußen verzerrt. Im Hintergrund entfaltet sich eine üppige grüne Landschaft mit Bäumen und einem Rasenfeld, die sich in die Ferne erstrecken. Eine Gestalt, möglicherweise ein Erwachsener, ist inmitten des Grüns schwach zu erkennen. Das Zusammenspiel der leuchtenden Kleidung des Kindes, des verschwommenen Äußeren und der strukturierten Oberfläche des Fensters erzeugt ein Gefühl von Unmittelbarkeit und Innenschau und lädt den Betrachter ein, über die vergängliche Natur der Beobachtung und die grenzenlose Neugier der Jugend nachzudenken.
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